
mit Kurfürstlich

allergnädrgsten

Sonnabeuo, den 7*'" April 1821.

Besdrver- und Veränderungen.

Den beiden Söhnen des Finanzraths Selig
Goldschmidt all hier ist der ^(aracter alsHof-

und ^riegS'.Banquicrö aUergnadtgst beigelegt.

Edtcdal - Vorladungen.

r. Caspar Schäfer aus Richelsdorf ist mit dem
vormaligen WrstphäUschen Milrtatr nach Rußland
marschirt, und über dessen Leben oder Tod keine

 Nachricht eingegangen. Seine Geschwister haben
um Verabfolgung seines Vermögens gebeten, und
es werden deshalb Alle und Jede, welche dagegen
Einspruch zu thun, oder etwas daran zu suchen
haben, hierdurch edictaliter citirt, ihre Ansprüche
den 50. April d. I. der Amte dahier anzuzeigen,

widrigenfalls die Verlassenschaft, nach Maasgabe
der Verordnung vom 5. Julii 1816, den Geschwi
stern obne Caution verabfolgt wird.

Nentershausen, am 3. März 1821.
Kurhessisches Amt daselbst. Cöster.

In bdem Laudenbach, Amts»Actuar.

a. Johann David Ullrich aus Helsa, drSher aus dem
Feldzug nach Rußland vom Jahr »8is nicht zurück
gekehrt, oder dessen Erden, werden hierdurch geladen,
so gewiß den 5. Jnnii d. I., Morgens 9 Uhr,
dahier vor Amt zu erscheinen, und nach vorgängiger

sofortiger Legitimation das Vermögen des erster«
in Empfang zu nehmen, als dieses ansonst den

Brüdern des Abwesenden, Johann Henrich und

Emanuel Ullrich zu Helsa, ohne Sicherheitsleistung
verabfolgt werden wird.

Großallmervde, am 25. Februar 1821.
Kurs. Hess. Amt hierfeldst. von Nor deck.

. Joh Christoph Lorenz aus BrruA, am 15, Marz

1787 geboren, welcher unter dem 8ten Westphäli-
schen Infanterie-Regiment den Feldzug nach Ruß
land mitgemacht hat, und dis jetzt nickt zurückge
kehrt ist, so wie diejenigen, welche Erbansprüche
auf dess-« Vermögen nachweisen können, werbe»
mittelst dieser Edrctal. Vorladung aufgefordert,
binnen 4 Monaten, und längstens dis Zum 26. Julie

 d. I., sich bei hiesigem Amt zu melden, indem sonst
gedachter Lorenz für todt erklärt, und dessen Ver
mögen an die bekannten nächsten Verwandten dessel
ben ohne Caution verabfolgt werden soll.

Volkmarseu, am 17. März 1821.

Kurhessisches Justitz.Amt daselbst. Bvckwitz»
In fidem Ei ch hardt.

Johann Henrich Kastrob, rin Sohn von dem zu
 Wettesingen verstorbenen Tagelöhner Zohan« Hen
rich Kastrob, welcher als Stellvertreter der dem

rsten WestpbSlischen Cuirassier-Regiment gestanden,
und aus dem nach Rußland mitgemachte« Feldzug
nicht zurückgekommen ist, so wie diejenigen /welche
auf dessen VermögelErbarrsprüche darzrrthun glau
ben, sollen sich binnen den nächsten 4 Monaten,
und längstens den s8. Julii d. I., der der unter

zeichneten Behörde melden, widrigenfalls auf die
nachgewiesene Bekanntmachung dieser Edictal»Vor
ladung der genannte Abwesende, nach den vorhan

denen gesetzlichen Bestimmungen, fürtobt,unb reffen

'1


